
Ein fundiertes Hochschulstudium und viel journalistische Praxis
– das bietet das Eichstätter Journalistikstudium: Wichtige 
Kenntnisse in Kommunikationswissenschaft und in Fächern 
wie Politikwissenschaft, Soziologie und Philosophie kombi-
niert mit einer umfassenden praktischen Ausbildung in allen 
Medienbereichen. Dieses Konzept hat sich auf dem Arbeits-
markt bewährt. Im Jahr 2018 haben unabhängige Gutach-
ter den Studiengang im Auftrag der Akkreditierungsagentur  
Acquin geprüft und ohne Auflagen reakkreditiert. Außerdem
trägt der Studiengang das Qualitätssiegel des MedienCam-
pus Bayern e.V.

Der BA Journalistik

Ein wichtiges Merkmal der Eichstätter Journalistik ist die in-
tensive und persönliche Betreuung der Studierenden. Statt 
überfüllter Massenveranstaltungen wird im BA Journalistik auf 
projektorientierte Kleingruppenarbeit und individuelle Betreu-
ung Wert gelegt. 

Wie arbeiten die Medien? Von wem werden sie beeinflusst? 
Wie komme ich an die richtigen Informationen und wie kann 
ich sie vermitteln? Welche Erwartungen hat das Publikum?
Antworten auf diese Fragen liefert der BA-Studiengang.

Die Kommunikationswissenschaft – einer der Pfeiler der 
Journalistik – beschäftigt sich mit der Entwicklung der Mas-
senmedien und Kommunikationsberufe. Die politischen und 
ökonomischen Rahmenbedingungen der öffentlichen Kom-
munikation werden ebenso analysiert wie Mediennutzung und 
-wirkung, Medienrecht und -ethik. Ein zweiter Schwerpunkt 
vermittelt Wissen zu Bereichen, über die Journalistinnen und 
Journalisten berichten: Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Kultur. Studierende besuchen Veranstaltungen ver-
schiedener Fachbereiche und können sich spezialisieren, zum 
Beispiel betriebswirtschaftliche Kenntnisse erwerben oder 
eine weitere Sprache erlernen.

Rund ein Drittel der Studienzeit ist für die Praxisausbildung 
reserviert. Hier werden nicht nur Nachrichten und Repor-
tagen geschrieben, Hörfunkbeiträge und Filme produziert,
sondern auch ganze Zeitschriften, Magazinsendungen sowie 
Websites gestaltet. Ein besonderes Merkmal der Eichstätter 
Journalistik ist die Medienwerkstatt. Acht Wochen lang un-
terrichten Lehrbeauftragte aus der Praxis die Studierenden in
den Mediengattungen Print, Online, Hörfunk und Fernsehen.

In Eichstätt erwartet Studierende ein hervorragendes Arbeits-
umfeld. Neben den Dozentinnen und Dozenten des Studien-
gangs geben Medienprofis aus Print, Internet, Hörfunk und 
Fernsehen ihre Erfahrungen weiter und sorgen für einen erst-
klassigen Kontakt zur beruflichen Praxis. Der Studiengang bie-
tet im Medienhaus eine technische Ausstattung auf höchs-
tem Niveau: Die beiden Hörfunkstudios sowie das TV-Studio
wurden jüngst auf den neuesten Stand gebracht und komplett
renoviert. Außerdem gibt es im Medienhaus einen crossmedi-
alen Newsroom sowie eine damit verbundene Lehrredaktion.

Ein Auslandsaufenthalt ist Teil des BA Journalistik. Die 
Eichstätter Universität unterhält Partnerschaften mit mehr als 

200  Hochschulen weltweit. Die Journalistik hat darüber hi-
naus eigene Kontakte zu Unis in ganz Europa. Für mehr
als 800 Absolventinnen und Absolventen, die von 1983
bis 2019 am Studiengang Journalistik ausgebildet wurden,
hat sich der Weg nach Eichstätt gelohnt. Absolventenbe-
fragungen zeigen, dass die große Mehrheit noch während 
des Studiums oder unmittelbar danach eine feste Anstellung 
gefunden hat.

„Ich bin begeisterter Journa-list. Genau deshalb habe ich mich für Eichstätt ent-schieden. Der Studiengang Journalistik bietet Topbedin-gungen für die Ausbildung für Printmedien, Hörfunk, Fernsehen und Online.“
Korbinian Eisenberger,Absolvent 2013, Redakteur der   Süddeutschen Zeitung

Persönlich, praxisnah, professionell

1. Semester
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Kommunikationswissenschaft Journalistische Praxisausbildung Gesellschaftliche Grundkompetenz 
und Wahlbereiche

Grundlagen der Journalistik/ 
Kommunikationswissenschaft

Mediensysteme 
Medienrecht
Medienethik

Verschiedene Module, zum Beispiel 
- Aktuelle Medienentwicklung
- Spezialisierung im Journalismus
- Rezeptions-und Wirkungsforschung
- Empirische Kommunikationsforschung

Journalistisches Arbeiten I (Print)

Journalistisches Arbeiten II (Print)
Hörfunk

Digitale Medien (Online und Bild), 
Fernseh-/Videojournalismus

Digitales Projekt

Medienwerkstatt I: Print

Medienwerkstatt II: Digitale Medien

Einführungen in Politikwissenschaft, 
Soziologie und Philosophie 
Neun mögliche Schwerpunkte:
- 	Journalismus und interkulturelle

Kommunikation (Spanisch)
- Fach- und interkulturelle

Kommunikation (Französisch)
- Literatur und Kultur
- Lateinamerika-Studien
- Geschichtswissenschaften
- Politik und Gesellschaft
- Betriebswirtschaftslehre
- Umwelt und Nachhaltigkeit
- Data Science

Verpflichtendes Auslandssemester

Bachelorarbeit Journalistisches Pflichtpraktikum

„Ein Journalist 

sollte inhaltlich breit 

aufgestellt sein und 

sich zum Beispiel in 

Politik und Sozio-

logie, aber auch 

in Rundfunkpolitik 

und Medienrecht 

auskennen. Daher war das 

Studium in Eichstätt genau 

die richtige Entscheidung.“

Andreas Klinner, Absolvent

1996, ZDF-Moderator 

„Das Besondere an Eichstätt ist die Größe des Studiengangs. 
Die Universität bietet kleine Kurse, ein persönliches Verhältnis 
zu den Dozenten und eine Atmosphäre, die es einem leicht 
macht, sich schnell wohlzufühlen. Das Studium selbst 
behandelt alle großen Medien: Print, Radio, Fernsehen, 
Online. So kann man gut herausfinden, was einem liegt 
und worauf man sich in Zukunft fokussieren möchte.“ Franca Quecke, Absolventin 2018




